
6. Juli 1975: SF DRS zeigt «Der Herr mit der schwarzen Melone»

An diesem Sonntag zeigt das Schweizer Fernsehen DRS den Schweizer Spielfilm «Der Herr 
mit der schwarzen Melone» von Karl Suter aus dem Jahr 1960.

Erfindungen Machen ist die grosse Leidenschaft des kleinen Bankangestellten Hugo 
Wiederkehr (Walter Roderer), der sich vor allem um Botengänge und volle Aschenbecher zu 
kümmern hat. In seiner Dachstube träumt er denn auch von einer Existenz als freier 
Unternehmer. Mit einem Darlehen von 500 Franken glaubt er, ans Ziel kommen zu können. 
Doch die Bank sagt Nein. Da transportiert er sich selbst in einer Kiste in den Frachtraum 
eines Flugzeugs und entwendet auf dem Flug von Zürich nach Genf drei Millionen Franken. 
In Genf wird er zum noblen Herrn mit der schwarzen Melone. Er gerät in die Gesellschaft der 
Feinen und Reichen, muss aber auch lernen, Hochstapler abzuwimmeln. Als ihn gar eine 
Millionenerbin (Sabina Sesselmann) unwiderstehlich findet, kann der biedere Wiederkehr die 
Millionenbeute intakt zurückgeben und beherzt auf den Pfad der Tugend zurückkehren, den 
er eigentlich gar nie verlassen hat.

Zu Beginn der 1960-Jahre war «Der Herr mit der schwarzen Melone» ein ganz besonderer 
Lichtblick im Schweizer Filmschaffen. Die Räuberkomödie eröffnete im September 1960 das 
Filmfestival von Locarno. Sie wurde zum Kinorenner und erfolgreich in elf Länder verkauft. 
Witz, Charme und handfeste Biederkeit prägen das unterhaltsame Werk. Regisseur Karl 
Suter, der 1977 mit erst 51 Jahren an einem Herzinfarkt starb, schrieb das Drehbuch 
gemeinsam mit seinem Freund Hans Gmür und dem «Rüblisaft»-Kabarettisten Alfred 
Bruggmann.
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